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Bereich: Aus den Vereinen – Singold Großaitingen 

Thema: Dem jungen Dominik Mayer gelang fast der perfekte Schuss 

 
 
Im Mittelpunkt der gut besuchten Weihnachtsfeier der Singoldschützen Großaitingen standen die Proklamation der neuen 

Schützenkönige und die Preisverteilung des Weihnachts-Preisschießens. 

 

Beim traditionellen Weihnachts-Preisschießen, das an fünf Schießabenden stattfand, konnten Preise im Gesamtwert von 

über 2000 Euro gewonnen werden. Den ersten Platz sicherte sich das Nachwuchstalent Dominik Mayer. Ihm gelang mit 

mit einem sensationellen 0,4-Teiler fast der perfekte Schuss. 

 

Drei Könige gekürt 

 

Als neue Schützenkönige wurden Helmut Geiger, Anton Heinrich und Carolin Harrand gekürt. Helmut Geiger setzte sich 

mit einem 21,1-Teiler bei den Luftgewehrschützen durch, Anton Heinrich wurde mit einem 97,3-Teiler Luftpistolenkönig 

und den Titel des Jungschützenkönigs sicherte sich Carolin Harrand mit einem 31,5-Teiler. Eine vom scheidenden 

Schützenkönig Fritz Spellbrink gestiftete Jubiläumsscheibe zum 45-jährigen Bestehen des Vereins gewann Josef 

Mehringer mit einem 24,6-Teiler. 

 

Die Ergebnisse des Königs- und Weihnachtspreisschießens im Überblick: 

Luftgewehr-König: 

1. Helmut Geiger (21,1-Teiler), 2. Peter Geiger (24,6), 3. Heinz Ringler (39,6). 

Luftpistolen-König: 

1. Anton Heinrich (97,3- Teiler), 2. Wolfgang Wegscheider (148,4), 3. Max Fiederl (149,1). 

Jungschützenkönig: 

1. Carolin Harrand (31,5- Teiler), 2. Dominik Mayer (33,7), 3. Fridolin Mayr junior (34,9). 

Weihnachtspreisschießen: 

1. Dominik Mayer (0,4-Teiler), 2. Michael Holzmann (100 Ringe), 3. Katrin Kuchenbaur (4,8-Teiler), 4. Markus Gerstmeyr 

(99 Ringe), 5. Max Fiederl (48,9-Teiler/Luftpistole). 

 

Hauptversammlung am 15. Januar 

 

Hingewiesen wurde vom Schützenmeister Peter Geiger zum Abschluss der Feier noc! h auf di e 

Jahreshauptversammlung am 15. Januar. 

 


